
Mit den Augen leiten  
Ein Kind überlegt sich einen Weg und signalisiert einem anderen nur mit den Augen, wo es 
hingehen soll.  
 
Jesus kommt! 
Es wird ausgemacht, wer Jesus und wer Jairus spielen möchte. Alle anderen sind die 
Menschen, die Jesus kennenlernen wollen. Sie haken sich unter und bilden einen festen Kreis 
um Jesus. Jairus versucht den Kreis zu durchbrechen und zu Jesus zu kommen.  
 
Fürchte dich nicht! 
Ein Kind spielt Jairus, ein weiteres Jesus. Alle anderen bilden eine Gasse. Jesus sagt: „Fürchte 
dich nicht, glaube nur!“ Dann führt er Jairus durch die Gasse. Die anderen machen 
schreckliche Fratzen und schauerliche Geräusche, um Jairus vom Durchlaufen abzuhalten. 
 
Nicht allein 
Die Gemeinderäume werden dunkel gemacht. Die Kindergruppe trifft sich in einem Raum. Ab 
jetzt darf nicht mehr gesprochen werden. In Abständen von 2 Minuten werden die Kinder 
losgeschickt. Das erste versteckt sich in einem weiteren Raum. Die anderen suchen das Kind 
und legen sich zu ihm. Wer nicht alleine gehen möchte, darf auch zu zweit suchen. Hat das 
letzte die Kinder gefunden, macht es das Licht an! 
 
Mutmach-Dusche 
Es tut gut, ermutigt zu werden. Wie schön, dass wir zusammen sind und uns zeigen können, 
wie sehr wir den anderen liebhaben. Statt schaurige Geräusche und schreckliche Fratzen 
jubeln die Kinder jetzt denjenigen zu, die durch die Gasse gehen. 
 


